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- Sitzungsbüro -
BÜNDNIS 90 
DIE GRÜNEN 

Fraktion im Kreistag 
An des Landkreises Ravensburg 
Herrn Landrat Sievers 
Kreistag Ravensburg Liv Pfluger, Fraktionsvorsitzende 

88212 Ravensburg 
Ravensburg, 6.12.2018 

Antrag Einführung JOB-Rad-Modell 
für Beschäftigte des Landkreises Ravensburg 

Ziele: - Klimaschutz durch Umstieg von PKW auf das Fahrrad 
- Betriebliches Gesundheitsmanagement 
- Steigerung der Attraktivität als Arbeitgeber 

die Einführung eines JOB-Rad-Modells ist ein weiterer Schritt.um das Landratsamt als 
Arbeitergeber für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter attraktiv zu machen, ist nach dem JOB-
Ticket, das wir GRÜNEN bereits 2016 beantragt haben, 
Das JOB-Rad ist ein wichtiger Anreiz für viele Mitarbeiterinnen vom Auto auf das Fahrrad 
umzusteigen. Wer mit der Radi zur Arbeit kommt, leistet einen aktiven Beitrag zur 
Gesundheitsvorsorge und zum Klimaschutz. 

Wir stellen den Antrag, ein JOB-Rad-Modell für die Mitarbeiterinnen des 
Landkreises Ravensburg einzuführen. 

Begründung: 
Viele Unternehmen (Banken, Krankenhäuser, Deutsche Bahn) haben ein JOB-RAD-Modell 
eingeführt und dies mit großem Erfolg. Diese Unternehmen sparen viel Geld ein, denn sie 
benötigen weniger Parkplätze und tun etwas für die Gesundheit der Beschäftigten. 
Bisher waren die kommunalen Arbeitgeber der Ansicht, der Tarifvertrag lasse ein JOB-Rad-
Modell nicht zu. Das neue Job-RAD-Modell lässt sich mit dem Tarifvertrag TVöD ohne 
steuerrechtliche Schwierigkeiten gut vereinbaren. Hierbei wird das Dienstwagenprivileg auf 
Jobräder und Pedelecs angewendet, so dass die Beschäftigten preisgünstig an hochwertige 
Fahrräder kommen. Dadurch wird die Mitarbeiterbindung verstärkt und man tut wirklich etwas 
für die oft beschworene "MitarbeiterfreundlichkeiL. 
Gerne stellen wir Ihnen diese JOB-RAD-Modelle vor. 

Wir bitten Sie im Sinne der Beschäftigten und des Klimaschutzes diesen Antrag zu 
unterstützen und bitten um Verweis in den AUT. 

Für die Kreistagsfraktion der Grünen 

Liv Pfluger 
Fraktionsvorsitzende 

Bruno Sing 
Kreisrat 
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